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p a Tit. Direktion d. „Schweiz. Landesbibliothek" Bern.

Pàgogijlhe
« Vlâltkr. s

Peleiiiißmill des „szlistUs-ek. UmMiWtteimlW" mit! del .chlildU. Wmiatssllikist".

»MI des Vereins n»w>. Lkijrrr lind Slljliinuimer der Siliineiî
mill des WvcherWii IistüistlilAn CrKIimiggliermg.

îinfiedeln, 7. Juni 1907. Nr. ZI 14. Jahrgang.
Nedaktionskommission:

à Rektor n-il-r. Er,irh«ng»rat. Zug, Präsident- die HH. Seminar-Direktoren F. z. Kunz, Hid.
kirch, und Jakob Siruninger, Rickenboch (Schwyzi, Herr Lehrer Jos. Müller. Goßan (St. «allen)und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln.

0ki>l>L>rt>>r>rn>.'>r sind an letzteren. als den Chef-Redaktor, zu richten.
aber an HH. Haasensiein Vogler in Luzern.

Abonnement r

Erscheint >r>r'ch,eilttirit einmal und kostet jährlich ffr. t.bo mit Portozulage,
öestellungcn bei den Verlegern- Eberle Rickenbach. Berlagshandlung, Einsiedeln.

Nantoilsschnl- und Seminar-Julnlämu.
St. Gallen-Rorschach !85«! —19Üg.

An, k>. Juni feiert das Lehrerseminar Mariaberg sein üll-jähriges
Jubiläum. Bei diesem festlichen Anlaß seien die frenndl. Leser kurz an
einige historische Ereignisse erinnert.

Schon anno 1783 hatte der geistvolle Historiker 1L Jldephons
von Arx die Idee systematischer Lehrerbildung erfaßt und teilweise
durchgeführt, indem er im genannten Jahre eine erfolgreich wirkende
Aormalschule in A orschach eröffnete. Hiebe! wurde er von dem edel-
sinnigen Abt Beda so hochherzig unterstützt, daß sich bald an verschiedenen
Orten des sürstäbtlichen Landes ähnliche Anstalten erhoben. Kurzsichtige
Anfeindungen und radikale Klosterstürmer haben jedoch dem Werke bald
ein Ende bereitet.

Originell und verschieden waren die Wege, auf welchen die Jugend-
bildner der folgenden Jahrzehnte ihre Ausbildung erwarben. Am
meisten nahm man Zuflucht zu sog. Lehrerbikdungsknrsen, wie
!>e auf protestantischer Seite von Autistes Steinmüller, Pfarrer
von (stais und Rheineck, einem der tüchtigsten Schulmänner zu Ansang


	...

